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Das Echo von London
Die Franzoſen ſind immer noch nicht zu

frieden Pertina x teilt mit einige Worte die Lloyd
George in der Montagſitzung des Oberſten Rates ſprach
ließen darauf ſchließen daß die wirtſchaſtlichen Zwangs
mahnahmen nur ausgeſührt werden ſollten wenn die mili
täriſchen Maßnahmen erſchöpft und ihr Ergebnis als unbe
friebigend befunden worden ſei Dieſen Standpunkt könne
die rer Regierung nicht annehmen Sie wolle heute
die ſofortige Hnkraftſetzung der im Artikel 270 des Friedens
vertrages ſeſtgeſetzten Beſtimmungen verlangen Sie würde
die ſoſortige Auſrichtung der Zollinie an der Grenze der
Brüdenköpfe verlangen und außerdem die Erhebung von
Zöllen an der ſranzöſiſch deutſchen der holländiſch
deutſchen und der belgiſch deutſchen Grenze Weiter
müſſe die Konferenz heute über die 50 proz Abgabe vom
Verkaufswert der deutſchen Waren beraten Perrinax fügt
hinzu daß Belgien ſich in dieſer Frage paſſiv
verhalte ebenſo Japan Graf Sforza habe die
Feindſeligkeit des italieniſchen Parlaments gegen dieſe Abgabe betont Pertinax glaubt
nicht daß dieſe Maßnahme von Dauer ſein
könne da durch ſie der deutſche Handel nach
Amerika und nach den neutralen europäi
ſchen Ländern hingetrieben werden würde

Mit den Schlußſätzen dürfte der gute Pertinax
nicht ganz anrecht haben und ſo iſt es immerhin
bemerkenswert daß es auch in ſeinem Kopfe hinſichtlich der
Londoner Verrücktheiten ſchon etwas zu dämmern beginnt

Die Pariſer Preſſe begnügt ſich im übrigen damit daß
ſie auf den Einmarſch und das Jnkrafttreten der Sanktionen
hinweiſt Jm übrigen herrſcht in Pariſer parlamentariſchen
Kreiſen die Meinung vor daß die Entſcheidung jetzt
bei Deutſchland liege Es ſei noch immer in der
Lage neue Vorſchläge zu unterbreiten welche von den Ver
tretern der Entente als Grundlage für neue Verhandlungen
angenommen werden könnten vorausgeſetzt daß ſie ein
weiteres Entgegenkommen auf die Pariſer Forderungen ent
halten würden Es wird jedoch betont daß falls neue
deutſche Vorſchläge gemacht werden ſollten die darüber be
ginnenden Verhandlungen auf den Gang der Sank
tionen keinerlei Einfluß aucüben würden Ferner

ſoll die Beſetzung der drei Rheinhäfen ſolange aufrechter
halten bleiben bis eine endgültige Verſtändigung zwiſchen
der Entente und Deutſchland auf der Baſis der Pariſer Be
ſchlüſſe oder gleichwertiger deutſcher Gegenvorſchläge erfolgt
Die Meldung des Petit Pariſien daß die Beſetzung
durch 10 Balaillone vorgenommen werden ſoll wird dadurch
ergänzt daß eine weitere Meldung von der Verſtärkung der
Rheinarmee durch zwei Diviſtonen ſpricht

Die Wiener Arbeiterzeitung ſchreibt Es
iſt nur allzu begreiflich daß die Deutſchen nach dem ſchnöden
Vorgehen das gegen ſie beliebt wurde inmitten von Ver
bandlunçen mit Gewalttätigkeiten zu beginnen darauf
verzichten mit einem neuen Vorſchlag hervorzutreten oder
meint Lloyd George daß man einen Pakt der Deutſchland
auf ein Menſchenalter zu Leiſtungen verpflichtet wie ſie in
ähnlicher Weiſe in der Geſchichte der Menſchheit nicht vor
gekommen find ſo aus dem Aermel ſchütteln kann Mit Ge
walttätigkeiten zu beginnen da man in Verhandlungen ſtand
war alſo ſicher das Tollſte was eſchehen
konnte Daß ſich die ſogenannte öffentliche Meinung in
England und Frankreich gegen dieſes vernunftloſe Treiben
ihrer Regierungen nicht empört bedeutet nur daß man ihr
alles zumuten kann wenn es nur gegen die Deutſchen geht
Die Brutalität wird ſich alſo austoben

Die Wiener Volkszeitung ſchreibt Die Ver
bündeten beginnen jeden Rechte gedanken verachtend einen
neuen Krieg gegen das wehrloſe Deutſch
l and Das iſt ein Weiterſpinnen der Hartherzigkeit mit
der den deutſchen Unterhändlern wieder zugemutet wurde
die unter dem unentrinnbaren Zwange abgegebene Er
klärung von der alleinigen Schuld Deutſchlands am Welt
kriege zu erneuern eine Zumutung die von Simons würde
voll und entſchloſſen zurückgewieſen wurde Mit ungebeugter
Haltung haben die deutſchen Sachwalter die Konferenz ver
laſſen und eine erhebende Beobachtung die
tröſtend für die Zukunft ſei iſt es daß ganz Deutſch
land ſich mit ſeinem Londoner Wortführer
einig erklärtDer Londoner Berichterſtatter der Po
litiken hatte mit Bernhard Shaw eine UÜUnter
redung über die Schadenerſatzfrage in der ſich der Dichter ſo
äußerte Warum nennen Sie dieſe Angelegenheit einen
Schadenerſatz Selbſtverſtändlich nennt man die Forderung
in England ſo aber in der ganzen übrigen Welt
mit Ausnahme der Länder der Verbündetenf
h ganz genau daß das was die Entente von
den Deutſchen wünſcht nicht W ſondern ein
fach Beute und Raub des Siegers iſt Die einzige
Frage iſt jetzt folgende Wieviel können wir überhaupt er
halten Unglücklicherweiſe lebt unſere Arbeiterklaſſe von
der Herſtellung von Waren für die am Ruder beſindliche
beſitzende Klaſſe Sobald dieſe das was ſie braucht von
anderer Seite erhält wird unſere Arbeiterklaſſe arbeitslos
Falls Deutſchland Waren fabriziert und dieſe nach England
ols Schadenerſatz re werden die n Straßen bald
mit arbeitsloſen früheren Soldaten überfüllt ſein die mit
der Revolution drohen Eine andere m r wie

Deutſchland zum Zahlen zu zwingen ſo werden die oberen
Zehntauſend die das Fehlende in Form von Steuern werden
zahlen müſſen die Angriffswaffe gegen ihn wen
den und gelingt es ihm Deutſchland zum Zahlen zu zwingen
wird er ſich der Revolution der Arbeitsloſen
gegenüberſehen Die ganze Situation iſt im Augenblick der
deutliche Beweis des Fiaskos des kapitaliſtiſchen
Syſtems und daher wäre es für die oberen Klaſſen wie
auch für die Arbeiterklaſſen viel beſſer zu dem altenRufe der Pazifiſten zurüdgukehren Keinen
Schadenerſatz Wenn die Kunden eines Schuhmachers
deſſen Geſchäft plündern kann er auf ſie ſchießen bis dieſe
zur Vernunft kommen Setzt er aber die Schießerei auch
nach dieſem Zeitpunkt noch fort ſo ruiniert er nur ſich ſelbſt
und tötet die andern Genau ſo handeln augenblicklich die
Alliierten

Weitere Melöungen
Prag 8 März Cas iſt ermächtigt feſtzuſtellen daß

ſich die Tſchechoflowakei an den Sanktionen gegen
Deutſchland nicht beteiligen werde alle gegenteiligen
Gerüchte ſeien vollſtändig unbegründet

Paris 9 März Wie Pertinax mitteilt habe die
belgiſche Delegation auf Veranlaſſung von Lloyd
George die Rückreiſe aufgeſchoben weil eine Bera rung über
die wirtſchaftlichen Zwangsmaßnahmen erfolgen ſolle

Brüſſel 9 März Der Miniſterpräſident
gab in der Kammer Erklärungen über die Londoner Kon
ferenz ab Zur Beſetzung des Ruhrgebiets erklärte er die
belgiſchen Truppen könnten nicht ohne Zuſtimmung des bel
giſchen Oberkommandos zu weiteren Operationen herange
zogen werden Er botonte Belgien habe Anſpruch auf Re
paration und die Alliierten ſeien davon mehr als je über
zeugt

Berlin 9 März Ueber den Gang der Londoner
Verhandlungen wird im Auswärtigen Amt ein Weißbuch
ausgearbeitet das dem Reichstag vorgelegt werden wird

Nach hier vorliegenden zuverläſſigen Nachrichten b ſtätigt
es ſich daß tatſächlich ein Verkauf von deutſcher Repara ions
kohle ſeitens Frankreichs und Belgiens nach Holland ſtatt
gefunden hat Es handelt ſich um 450 000 Tonnen Es iſt
dies ein Bewceis daß der Kohlenmangel ſowohl in Frankreich
als auch in Belgien nicht beſteht

Weitere Beratungen in London
Die heutige Sitzung der Konferenz in London begann

um Mittag und war um 1,45 Uhr beendet Die alliierten
Delegierten prüften in ihren Einzelheiten die Durchführungs
möglichkeiten der wirtſchaftlichen Zwangsmaßnahmen und
nahmen Kenntnis von dem erſten Bericht der Rheinland
kommiſſion wonach die Veſchlagnahme der Zölle an der
Grenze die Deutſchland von Frankreich und Belgien trennt
bereits begonnen hat Darauf prüften ſie die Bedingungen
über die Errichtung einer Zollgrenze am Rhein und welche
Erzeugniſſe bei ihrer Einfuhr oder bei ihrer Ausfuhr nach
dem unbeſetzten Deutſchland belaſtet werden können Zum
Schluß ſetzten ſie die Grundlage für einen einheitlichen Ge
ſetzentwurf feſt der von jeder der beteiligten Regierungen
ihrem zuſtändigen Parlament vorgelegt werden ſoll um ſo
zu erreichen daß ihre Stagtsangehörigen für Rechnung der
Reparationskommiſſion einen Teil der Zahlungen leiſten
die ſie ihren deutſchen Lieferanten ſchulden Die Einzelheiten
der Durchführung werden heute nachmittag in einer Sitzung
der Sachverſtändigenkommiſſion geregelt werden Um 6 Uhr
nachmittags wird der Oberſte Rat von neuem zuſammen
treten um in dieſer Frage eine endgültige Entſcheidung zu
treffen Dieſelbe wird ſofort der Rheinlandkommiſſion tele
graphiert werden Marſchall Foch und General Weygand
unterrichteten den Oberſten Rat davon unter welchen Be
dingungen die Beſetzung von Düſſeldorf Duisburg und Ruhr
ort bisher ſtattgefunden hat und weiter fortgeführt werdenwird Die wich igſte Entſcheidung de heute Lieſſen wurde

beſteht in der Annahme des Grundſatzes der Anwendung der
Strafmaßnahmen für alle Verſtöße Deutſchlands gegen den
Verſailler Vertrag ſei es daß es ſich um die Entwafſnung
handelt oder um die Auslieferung der Kriegsſchuldigen oder
um ſonſtige Verpflichtungen Morgen wird die nferenz
die griechiſchen und türkiſchen Delegierten anhören Guna
ris wird in den Abendſtunden in London eintreffen

Die Kückkehr der deutſchen Delegation
Der Sonderzug mit der deutſchen Delegation nahm

Mittwoch vormittag 110 Uhr in Elberfeld als der
erſten Stadt im unbkeſetzten Deutſchland einen längeren
Aufenthalt Eine unüberſehbare Menſchenmenge begrüßte
den Miniſter Dr Simons mit begeiſtertem Abſingen des
deutſchen Liedes Der Oberbürgermeiſter hieß den Miniſter

Mitglied der Bergiſch Märkiſchen Zeitung namens der
Preſſe den Miniſter begrüßte und ihn zu ſeiner ſtarken Hal
tung in London beglüdwünſchte Der Miniſter dantte ſicht
lich bewegt und äußerte die Delegation habe in London ge
tan was nur irgend möglich geweſen ſei Es ſei aber un
möglich geweſen mehr verſprechen als Deutſchland zu
halten imſtande wäre Das Vaterland würde abec
alles überſtehen wenn nur alle Deutſchen
treu zuſammenſtünden Mit iſterten Zuſtim

Deutſchland bezahlen kann i aber z nd daher
ſteht der Premiermerniſter zwi 432 Teufelund Beelzehub Gelingt es gloon rge vicht

mungsruſen brachte die Bevölkerung ihr TrDarauf verließ der Zug die Halle ihren die Menge ſang

Jch hab mich ergeben mit Herz mit Hand

in deſſen Heimatftadt Elberſeld willrommen während ein

eugelöbnis dar

Einzelpreis 20 Pjg

Die Ankunft Dr Simons in Berlin
Dr Simons iſt heute abend gegen 7 Uhr mit der ge

ſamten Delegation auf dem Potsdamer Bahnhof eingetroffen
Zu ſeinem Empfang waren u a Frau Dr Simons Reichskanzler
Fehren bach Geſandter v Lucius die Staatsſekretäre Al
bert und von Haniel ferner zahlreiche Mitglieder des Aus
wärtigen Amts und der Reichskanziei erſchienen Neben den Ber
liner Preſſevertretern waren faſt alle hier tätigen ausländiſchen
Journaliſten anweſend Bahnſteig und Halle die Treppen und
Rampen der weite Potsdamer Platz und die RNebenſtraßen ſo
wie die Fenſter der umliegenden Gebäude waren von ge
waltigen Menſchen maſſen dicht beſetzt Der Wagen
verkehr ſtockte volltommen Die Begeiſterung war ungeheuer
Ohne Unterbrechung brauſten vieltauſenvſtimmige
Hochrufe auf Dr Simons und Deutſchland durch die
Menge Nur ſchrittweiſe konnte den Herren der Weg freigemacht
werden Bei der Abfahrt der Kraftwagen brach die Menge von
neuen in ſpontane Huldigungen aus

Oeſterreichs Vertreter in London
Die öſterreichiſche Regierung wurde einge

laden ſofort Vertreter nach London zu entſenden um die
Anwendungsmöglichkeiten einiger Beſtimmungen
des Vertrages von St Germain zu prüfenDie Sachverſtändigenkonferenz die darüber gegen Ende der
Woche beraten wird macht die Gegenwart Briands
nicht erforderlich Dieſer wird daher Freitag abend
j ſpäteſtens wieder in Paris eintreffen Der franzöſiſche
Miniſterpräſident wird auf dieſer Konferenz wahrſcheinlich
durch Louche ur und Barthou vertreten ſein

Wie aus Wien gemeldet wird wird ſich Bundeskanzler
Dr Mayr mit den Bundesminiſtern für Volksernährung
und Finanzen zur Konferenz nach London begeben Jn
ſeiner Begleitung werden ſich der Präſidialchef des Auswär
tigen Amtes Dr Duffek und Legationsrat Dr Egger
von der politiſchen Sektion befinden

Die internationale Transportkonferenz
Der japaniſche Geſchäftsträger in Brüſſel Adatoi wel

cher ſein Land auf der vom Völkerbund einberufenen
Jnternationalen Verkehrskonferenz vertritt iſt in Barce
lona eingetroffen Sofort nach Eröffnung der Konferenz
werden die Vertreter aller Nationen die Lage der Transport
mittel und der Verkehrswege ihrer einzelnen Länder ſchil
dern Die Zeitung n erwarten von der ren Abkommen über die Sciffahrtswege die Freiheit im Durch

gangsverkehr das Recht zur Führung einer Schiffahrtsflagge
auch für die Nationen welche keinen Zugang zur See haben
ſowie eine Entſchli ßung über eine internationale Regelung
des Hafenverkehrs

Der Verkehr mit Oberſchleſien

Ueber den Verkehr mit Oberſchleſien teilt die Eiſenbahn
direktion Breslau mit Vom 8 bis 31 März wird in den Schnell
und Perſonenzügen zur Unterbringung von Waffenſchmuggel an
den Uebergangsſtationen des oberſchleſiſchen Abſtimmungsgebietes
eine ſcharfe Durchſuchung des Gepäcks der Reiſenden ſtattfinden
Das reiſende Publikum wird erſucht ſich an den Uebergangs
ſtationen mit den Schlüſſeln zum Gepäck im W einzu
finden und auf der Zielſtation das Gepäck möglichſt bald abzu
holen Es empfiehlt ſich daß die Reiſenden auf den Fahrten
möglichſt mit demſelben Zuge reiſen mit dem das Gepäck be
fördert wird Als Uebergangsſtationen kommen Deutſch Raſſel
witz Comprachtſchütz Oppeln Poppelau Dammer Roldau und
Krobuſch in Frage Eine Einſchränkung des öffentlichen Per
ſonen verkehrs iſt von der Eiſenbahnverwaltung nicht in Ausſicht

enommen Abſtimmungsberechtigte die auf Grund von Fern
cheinen des Deutſchen Schutzbundes in Sonderzügen oder Zügen
des öffentlichen Verkehrs nach dem oberſchleſiſchen Abſtimmungs
gebiet fahren dürfen kein Reiſegepäck zur Beförderung in den
Packwagen aufgeben Jhnen iſt nur die Mitnahme von Hand
gepäck in die Abteile der Perſonenwagen geſtattet

Die Verhandlungen mit der tſchecho ſlowa
kiſchen über die Teilnahme tſchecho ſlowa

kiſcher Angehöriger an der Abſtimmung in Oberſchleſien haben
u dem Ergebnis geführt daß alle ſtimmberechtigten Tſchecho
lowaken einſchließlich derjenigen des Hultſchiner Ländchens an

der Ausübung ihres Stimmrechtes nicht behindert werden ſollen
m ZDD

Parteipolitiſche Ausnutzung von London
Die halbvolksparteiliche halbdeutſchnationale Tägliche

Rundſchau begrüßt daß die deutſchen Vertreter in London feſt
geblieben ſeien Dieſe Wahrung nationaler Würde ſei nur durch
den Ausfall der Wal len am 6 Juni möglich geweſen Jn Spa
habe die neue Regierung noch unter den Nachwirkungen der alten
Regierung geſtanden Wir wollen der Täglichen Rundſchau
in dieſem ernſten Augenblick nicht auf dem takt oſen Wege folgen
die ernſten Vorgänge in London parteipolitiſch auszunutzen und
ununter ucht laſſen welchen Einfluß der Ruck nach rechts auf
die Stimmung im Ausland gehabt und den Kataſtrophenpo itikern
dort die Möglichteit gegeben hat auch linksſtehenden Kreiſen die
überſtannten Forderungen und die Notwendigkeit von Sank
tionen mundgerecht zu machen Wir müſſen aber entſchieden pro
teſtieren daß die Regierung erſt nationale Würde gezeigt hat
nachdem die Volispartei in ſie eingetreten iſt Solche Beſchimp
fungen ſind wahrlich nicht geeignet die jetzt unbedingt erforder
liche Einheit des deutſchen Volkes zu ſtärken

Die demokratiſche Fraktion des neuen

Landtages
trat geſtern zu ihrer erſten Sitzung zuſammen aute diHisherigen Vorſwenben die Abgg n u ger mit per

h Weiterführung der ndsgeſchäfte und wählte
für den ausgeſchiedenen Abg Schm den Preuß zum



vorläufigen dritten Vorſitzenden Abg Schiffer beleuchtete in
eingehender Rede die außerordentlich ernſte weltpolitiſche Situa
rion er warnte vor einer Hoffnung auf England oder Amerika
betonte aber um ſo entſchiedener die Notwendigleit innerer Ein
zeit und Geſchloſſenheit Abg Dominicus unterichtete die Frak
kion von den bisher geführten unverbindlichen ndlungen
im alten Mehrheitsausſchuß Beſchlüſſe wurden nicht gefaßt
doch werden die Vorſitzenden der Fraktion bei den Verhandlungen
her die Regierungsbildung erklären daß die Fraktion es für
unbedingt notwendig hält im Reiche und in Preußen homogene
Regierungen zu haben und daß die gegenwärtige Lase den En
tritt der Mehrheitsſozialiſten in das Reichskabinett als gebiete
ri,che Notwendigleit erſcheinen läßt wie es andererſeits auch er
forderlich iſt daß die preußiſche Koalition durch Hinzutritt der
Deutſchen Volkspartei erweitert und damit der Reichsregierung
homogen geſtaltet wird

Der ſchleppende Gang der Beſoldungs

reform
Jm Beamtenausſchuß des Reichstages gab geſtern der

Reichsfinanzminiſter eine Erklärung ab daß dem Reichstag
demnächſt eine Vorlage über die Einreihung der Aſſiſtenten
jetzigen Sckretäre im Reichstag unterbreitet werden würde
Die urſprüngliche Abſicht ſie auf die Poſtrerwaltung zu be
ſchränken habe man fallen gelaſſen Gegen die in Preußen
vorge nommene automatiſch Aufrückung der Beamten habe
die Reichsregierung auf Grund des Sperrgcſetzes Ein pruch
erhoben Der Demokrat Delius forderte die S iß
Vorlegung des Nachtragse ats durch den die Frage der Ein
reihung der Bramten in die Beſoldungsordnung endlich g
regelt wird Der Demokrat Delius h daß ferner
auch die Fragen bezüglich der Zivil und Militäranwärter
einheitlich im Reich und in den Ländern geregelt werden
müſſen Auch die Verhältniſſe der anderen Beamten wüßt n
endlich geklärt werden Der Reichsfinanzminiſter konnte
über die Entſchlüſſe der Regierung noch immer ine Mir
teilung machen Ein Regierungsvertreter teilte dann mit
daß das Orsklaſſengeſetz im Laufe des Monats noch nicht
vorgelegt werden könne Da die Verhandlungen mit den
Organiſationen und den Länderregierungen noch nicht beo
endet ſeien würde noch geraume Zeit vergehen ehe das
Geſetz zur Erledigung kommen kann

Die Vertretung der Länder im Keichsrat

Mit Zuſtimmung des Reichsrats hat die Reichsregierung
beim Reichstage beantragt daß der Artitel 61 Abſ 1 der Reichs
verfaſſung a Wortlaut erhältIm Reichsrat hat jedes Land mindeſtens eine Stimme

Bei den größeren Ländern entfällt auf 700 000 Einwohner
eine Stimme Ein Ueberſchuß von mindeſtens 350 000 Ein
wohnern wird 700 000 gleichgerechnet Kein Land darf durch
mehr als zwei Fünftel aller Stimmen vertreten ſein
Nach der jetzt geltenden Faſſung fällt auf je eine Million

Einwohner ein Sitz im Reichsrat Die Geſamtſtimmenzahl be
trug 55 von denen Preußen da es nur zwei Fünftel innehaben
darf 22 beſetzt Von den preußiſchen Stimmen muß die Hälfte
den Provinzen überlaſſen werden Bei der bisherigen Vertei
lung entfielen aber auf die 13 preußiſchen Provinzen einſchließ
lich Berlin nur 11 Stimmen Die BVefuürchtung daß dadurch Un
zuträglichkeiten entſtehen würden veranlaßte wie es in der Be
gründung heißt die Reichsregierung zu dieſem Antrag

Die Reichsverfaſſung ſah außerdem vor daß ein Ueberſchuß
an Einwohnern der mindeſtens der Einwohnerzahl des kleinſten
Landes gleichkommt einer vollen Million gleich net wird
und damit einen neuen Sitz im Reichsrat gewä Um dem
durch ſo geringe Einwohnerverſchiebungen Schaumburg Lippehat nur etwas mehr als 46 000 Einwohner verurſachten Wechſel

der Stimmenzahl im Reichsrat vorzubeugen hat die Reichs
regierung weiter beantragt daß erſt ein Ueberſchuß von 350 000

z den Anſpruch auf eine weitere Stimme im Reichsrat
gewährt

uf Grund der beiden beantragten Aenderungen würde nach
dem Ergebnis der Volkszählung von 8 Oktober 1919 die Stim
menverteilung folgende ſein

Ortsanweſende Stimmen
Bevölkerung zahl

Bayern einſchließl Koburg 7143 033 10
Sachſen 4663 288 7Württemberg 22 516 773 4Baden 2208 503 3Thüringen 1508 025 2Heſſen 1 290 988 2Hambur 1050 359 2Mecklenburg Schwerin 658 943 1Oldenburg 517 765 1o 408 599 1Anhalt 331 258 1Bremen 311 266 1Lippe 154 316 1Zübec k 120 568 1Mecklenburg Strelit z 156 394 1Waldeck 66 432 1Schaumburg Lippe 46 357 1zuſammen 23 174 179 40

Bei dieſer Zuſammenſetzung würde Preußen 26 Stimmen
von 66 erhalten daß auf jede Provinz eine Stimme im

Reichsrat entfallen könnte

Die Beratungen über die Regierungsgrunölage
in Preußen

Die deutſch nationale Fraktion des preußiſchen
Landtages hat in ihrer erſten Sitzung vom 9 März ſich eingehend
mit der politiſchen Lage insbeſondere mit der Regierungsbildung
in Wirte beſchäftigt und angeſichts der ablehnenden Haltung
der Mehrheitsſozialiſten an die Deutſche Volkspartei
das Zentrum und die Deutſche DemokratiſchePartei die Aufforderung gerichtet alsbald in Verhandlungenüber Herſtellung einer geeigneten Regierungsgrundlage für
Preußen einzutreten

Mehr Zucker
z der Sitzung des Ausſchuſſes des Reichswirtſchaftsrates

für Landwirtſchaft und Ernährung wurde folgender Antrag an
n Die h wird erſucht die Zuteilung anzerbrauchszucker für die Bevö Zur das Quantum zu er

höhen das bei gerechter und billiger Verteilung der dies
jährigen Ernte entſpricht

Fur Ermordung datos
Der ſpaniſche Miniſter des Aeußern der nachmittags nach

Barcelona gefahren war die Verkehrskonferenz zu eröffnen wurde
dringend nach Madrid zurückberufen ſobald die Nachricht von der
Ermordung Datos betannt geworden war Die Vorſtellung
die im königlichen Schauſpielhaus ſtatfinden ſollte und zu der
das Herrſcherpaar ſein Erſcheinen e hatte wurde r tDer Miniſterrat der um 1 ttags unter dem iſi

den all al ver
Dato fordert in ſeinem Beerdieine einfachee

Deutſcher Reichstag
79 Sitzung vom 9 März 1921 nachmittags 1 Uhr

aus und Tribünen ſind nur ſchwach beſetzt

ie rn n Aderhold und Gen interpellieren wegen der ſteigerungen und Arbeitsverhält
ſſe in der Kallinduſtrie und fordern Sozialiſterung der

ſelben Regierungsſeitig wird die Beantwortung der
Interpellation innerhalb d r g ſchäſtsordnungsmäßigen Friſt
in Ausſicht eng

Es fol t die Weiterberatung des
Haushalts des Reichsſchatzminiſteriums

Abg Hammer Dn begründet ſeinen Antrag auf ein
Reichsgeſetz daß bei Vergebung der Leiſtungen und Liefe
rungen kurch das R ich oder die Länder Grundſätze aufge
ſtellt werden die ſc r auch auf die Vergebung
ſolcher Aufträge an Handwerker und deren Vereinicungen
beziehen v Jntcreſſe des Mittelſtandes muß mit der
bisherigen Art des Submiſſionsweſens gebrochen und der
Handwerker ohne weiteres mit der betreffenden Arbeit be
kraut werden Speziell in der jetzigen Zeit wo Hunderte
von Millionen auf neue Siedlungen und andere gemein
V Zwecke ausgegeben werden müſſen Maßnahmen ge
tro e werden um ſolche gemeinnützigen Verbände auch die
ſelbſtändigen Handwerker zum Weiltbewerb mit heran zu
ziehen

Abg Lange Hegermann Ztr hält den a nicht
für annehmbar Er ſei einfach nicht durchzuführen da die
Länder ſich nicht daran kehren wücd n Seine Pattei bitte
den Antrag Allekotte anzuneh nen

Abg Havemann Vpt hält das Submiſſionsweſen
ebenfalls ſür nicht zweckmäßig Seine Par ei ſei auch gegen
die Produktivgenoſſenſchaften Tas neue Handwerkergeſ tz
das in Bälde zu erwarten ſei werde ja die Anzelegenheit
r geln Er halte daher die beiden gnannten Anträge für
nicht zweckmäßigAbe Simon Franken Soz nimmt die Arbeiterproduk

tivgenoſſenſchaften gegen die Unterſtellung in Schutz als ob
ſie dem Handwerk Schwierigkeit n machen wollen

Der Antrag Hammer wird im Wege des Hammel
ſprungs mit 202 gegen 54 Stimmen abgelehnt Das Er
gebnis wird mit ſchallender Heiterkeit aufgenom
men

Der Zentrumsantrag Allekotte wird mit
großer Mebrheit angenommen

Abg Kiencr Du führt Beſchwerde darüber daß
Militärbäckereien den Handwerkerbe trieben vielfach Kon
kurrenz bereiten

Abg Bruhn Dn verlangt Borückſichtigung der Wünſche
der Jnſpektoren der ehemaligen den Der
Redner kommt dann nochmals auf den Vertrag der Deutſch n
Handels und Landwirtſchaftsgeſellſchaft zurück der das
Reich um Millionen geſchädigt habe

bg Hartleib Soz verlangt beſſere Entlohnung für
die Arb iter in den dem Reichsſchatzminiſterium unterſtellten
Betrieben

Reichsſchatzminiſter Dr Raumer Der Abgeordnete Kah
mann will alle wirtſchaftlichen Fragen nach politiſchen
Theorien regeln Jch gehe aber an ſolche Frage n heran
unter dem Geſichtspunlt wie am beſten die Produktivität
geſteigert werden kann Das hat mich geleitet i der An
gelegenheit der weſtfäliſchen Elektrizitätswerke und bei
meinem Eingreifen zum Kahn Vertrag Gegen die Deut
ſchen Werke hege ich keine Antipathie Jch habe gerade in
der Kahn Angelegenheit ihre Jntereſſen gefördert Von der
Notwendigkeit der Erhaltung eines geſunden Handwerks und
Mittelſtandes bin ich ſo Oberzeugt daß der Mittelſtand
meiner r r ſein kann Jch bemühe mich auch
nach Kräften die T chniker mehr als bisher zur Verwaltung

räh Die Militärbäckereien dürfen nicht an
Private liefern Wo mir Uecbergriffe angezcigt werden
ſchreite ich ein Die Klagen über unzureichende Arbeiter
entlohnung ſind unberccheigt die Entlohnungsgrundſätz
ſind vom Arbeitsminiſter aufgeſtellt Das ElektrizitätsPegeſeeſtsgefet räßt ſich leider bis zum 1 April nicht ectig

en

Abg Hoch Soz fordert ein energiſcheres Einſchreit en
gegen Schiebungen wie ſie in Hanau bei der Verwertung
es Heeresgu s vorgekommen ſein ſöllen Daran ſei di

Frankfurter Metalſgeſellſchaft beteiligt RegierungsratLinneberg vom Reichsſchatzminiſterium habe durch ſein Gut

achten die Anwendung eines illegalen Verfahrens bei der
Gewichtsangabe ermöglicht Dem Redner der der Sache
nachging ſeien von den Beamten des Minſſteriums einge
ſtandenermaß n falſche Zahlen angegeben worden Regie
rungsrat Linneberg babe ſich alſo beſtechen laſſen oder er
ſei unfähig Dieſer Beamt ſei aber nach dieſem Vorgang
zum Miniſterialdirektor ernannt worden obwohl der Per
ſonalreferent über die J legenheit unterrichtet geweſenſei Hört Hört bei den o

Schatzminier Raumer Der rorgetragene Fall hat ſich
vor meinem Amtsantritt zugetragen Jeder der mich kennt
wird mir gçlaubcen daß ich gegen jede Korruption unnach
ſichtlich einſchreiten werde Mich impreſſioniert die Men
talität des Abgeordneten Hoch der es fertig bringt von dir
Tribüne ſolche Anſchuldigungen gegen einen hohen Beamten
z richten Solange er nicht Beweiſe dafür vorbringt muß
ch mich ſchützend vor meine Beamten ſtellen

Abg Dorſch Dn t Beſchwerde über die Bedin
unter denen den Landwirten die Pferde von den

ilitärhebörden verkauft werden
a och A Jch habe mich ja an das Miniſterium

gewandk Nachdem ich von Regierungsrat Linneberg ge
täuſcht war habe ich mich an den Staals ekretär Goldkuhle
gewandt Dann wurde ich wicder ein Jahr hingehalten
Jch habe dem Miniſter dieſelbe Sache im Ausſchuß vorge
tragen aber er hat mich mit der Antwort abſpeiſen wollen

wegen ſeiner e befördertdaß Herr Linneber
worden ſei dieſer amte der ein Gewichtsdifferenz von
100 000 Kilo entweder nicht gemerkt oder aber verſchwiegen

hat
Miniſter Raumer Was den Fall ſachlich betrifft ſo iſt

ja bereits eine Unterſuchung eingelcitet enn Abgrord
neter Hoch aber gemeint hat daß möglicherweiſe eine Be
ſtechung vorliege ſo muß man doch mit ſolchen Ausführungen
rein zurückkaltend ſein Jch erinnere nur an den Fall
BauerSchiffmann Unſer Bramtenſtand iſt gottlob wöchl ſo
korruxt daß ſolche Vorwürfe angebracht erſcheinen
mi nicht ſtrikte Bew iſe vorgebracht werden muß ich mich
vor weine Beamten ſtellen
Srtagteſckretär Walter erklärt bei den Pferseperküuſen

werde ſo verſahren daß man den Landwirten die Pferdelaſſe wenn ſie F Jir R Ghehlu der Diff renz cntſchli
Abe be ont Mängegenlber Ja die L

daten ici der n e r ihre Pferde einfach
im Stiche ließen Wenn die Landwirte ſich der Tiere nicht

angr nommen hätten wären Tauſende verloren gegangen
Das ſolle man der Landwirtſchaſt nicht ve eſſen An der

anzen Sache trage nur die Revolution die SchuldAbg U a prot ſtiert gegen dieſe
Aeußeruüng Die Schuld hege auf Seiten der Kriegsver

b Gr roter oßer Lärm und ſtrufeDer Reſt e Schatze ats wird ſodann genehmige

Es folgt der
Haushalt des Miniſteriums des Jnnern

Abg Dr Schreiber Zir erſtattet den AusſchußberichtAbg Dr Scenn e s b ſtehen immer noch viel zu
viele Kriegsgeſellſchaften zum Teil unter anderen Namen
Das Reichswanderungsamt iſt e rn Seine Antworten
lauten immer Wandert nicht aus Redner greift dann
den Miniſter Koch an weçen einer Rede in Bremen und
wegen verſchiedener Schreiben und Aufrufe die ſtarken poli
zeilichen Geiſt zeigten Jm Namen meiner Partei ſtelle ich
an den Miniſter die Frage wann die Geſetze über Volks
begehren und Volks nkſey id endlich kommen Auch die Lb
findung der Hohenzollern ſollte der Vollsentſcheidung ror
behalten werden

Abg Dr v Delbrück Dn Die allgemeine politiſche
Lage iſt nicht zu weitſchichtigen politiſchen Erörterungen ane an Der Haushalt für 1920 gibt ein treues Bild
von den Nötcn und Sorgen des deutſchen Volkes Dabei
enthält er noch viele Hoffnungen und Entwürfe Aus der
beigefügten Denkſchrift ſehen wir nichts von einer zielbewuß
ten Organiſation und Sparſamkeit ſondern an vielen
Stellen nur ein ſtarkes Neben und Durch inander Jn der
Weimarer Verfaſſung kommt ein überſpannter Parlamen
tarismus zum Ausdruck Die auf ihr begründeten Regie
rungen ſind im allgemeinen viel zu ſchwach um die großen
Aufgaben unſerer Zeit auszuführen Viele Miniſt rien ſind
ypertrophiſch andere ſind ſeit Monaten unbeſetzt Die
tiniſter hängen zu ſehr von ihren ſſortchefs ab Viele

Organiſationen kommen noch aus der Kriegszeit und ſind
längſt überholt Wir müſſen zu den alten Richtlinien zurück
kehren Den Prozeß der Auf augung der Einzelſtaaten und
der Autonomie der Provinzen braucht man nicht zu beſchleu
nigen Die notwendige Entwicklung vollzieht ſich von ſelbſt
Das Reich muß ſeinen föderativen Charakter behalten

Eine groß Rolle ſpielen die neuen Aufgaben die dem
Reichsm niſterium aus der Vols bildung und Volks
erziehung erwachſen ſind Mit den Aufgaben ſind auch
die Ausgaben enorm gewachſen Leider laſſen ſich beim
beſt a Willen nicht einfach Abſtriche machen Die Sicherhcits
poliz i iſt nach der Verfaſſung Sache der Länder Es fehlt
uns noch eine reichsgeſetzliche Schlichzungsordnung Die
Rheinlandkommiſſion geht weiter über ihre B fugniſſe hin
aus namentlich die deutſchen Beamten werden ganz willkür
lich gemaßregelt Redner beſpricht ſodann die einz lnen
Poſitionen des Etats und gibt der Freude darüber Ausdruck
daß in der Frage des Wiederaufbaucs in ſittlicher kultureller
und wiſſenſchaftlicher Hinſicht eine einheitliche Fühlung aller
Pareien zuſtandegekommen iſt Die Entſchließung des Aus
ſchuſſes die Kadettenanſtalen unter Loslöſung von den
Ländern auf das Reich zu übernchmen genügt uns nicht
Wir haben daher beantragt die beſtehenden Kadetten
anſtalten da aufzulöſen wo ſie vorhandenen höheren Lehr
anſtalten die Exiſtenzbe dingungen nehmen würden überall
dort aber wo die alten Kadettenanſtalten notwendig ſind
um die bisherigen Zöglinge ur Abſchlußprüfung zu bringen
oder wo die Fürſorge ſür militäriſche Poll oder Halbwaiſen
es verlangt die alten Kadettenanſtalten zu erhalten Eben
ſo ſordern wir eine Denlſchrift über Tätigkeit und Organi
ſa ien des Reichs wanderungsamtes in dem Sinne
ob die Beibehal ung des Amtes eder iſt oder eine Ab
teilung des Miniſteriums mit ſeinen Aufgaben betraut
werden kann

Reichs miniſter Koch Jch bin völlig mit den Vorrednern
darin einverſtanden daß wir auch unter den gegenwärtigen
Umſtänden die kulturellen Anforderungen nicht zurückſtellen
können Eine Sparſamkeit auf dieſem Gebiet würde ſchlechte
Früchte tragen zumal mit den kulturellen Fragen wirtſchaft
liche cng verbunden ſind Wenn uns nun in Zukunft noch
zugemutet wird von unſerem Abſatz an das Ausland hohe
Prozent ätze abzugcben ſo werden wir das nur können
wenn wir kulturell auf der Höhe bleiben Gegen den Vor

wurf als ob ich ein Gegner der Sparſamkeit bin muß ich
Proteſt erheben Jch fühle mich vielmehr mit den Ent
ſchlißungen des R ichstages völlig einverſtanden Dem
Abgeordneten Braun möchte ich erwidern ob er mir nur
ein Geſetz nennen kann das entbehrlich ſein kann Von einem
Uebereifer mein s Miniſteriums bei der Geſetzmacherei kann
keine Rede ſein Wir erlaſſen Geſetze nur auf Veranlaſſung
des Hauſes Wenn andererſeits Abgeordneter v Delbrück

ber eine Ueberkandnahme des Parlamentarismus ſpricht
ſo möchte ich wiſſen wie er das ändern will nachdem dur
die Verfaſſung unſer paxlamentariſches Syſtem ſichergeſtell
iſt Die Schuld an unſeren Kinderkrankheiten liegt nicht
am Parlamentarismus ſondern daran daß wir uns an de
Uebergang aus einer Zeit des Wohlſtandes in die jetzige
Lage noch nicht gewöhnt haben Eine Reform des Parla
mentarismus iſt allerdings no wendig aber nur im Sinne
einer Ver delung Daß gewiſſe Miniſterien aus Sparſam

keitsrückſichten zuſammengelegt werden können leuchtet ein
Das Wiederaufſbauminiſterium könnte z B canz verſchwin
den Andererſeits werden die übrigbleibenden Miniſterien
wieder entſprechend verſtärkt werden müſſen Die Regie
rung hat r einen inter parlamentariſchen Ausſchuß ein
geſetzt von deſſen Gutach en es abhängen wird wäs im
Sinne der Herbeiführung größerer Sparſamkeit zu tun ſein
wird Was das Verhältnis des Reichs zu Preuß n anbe
langt ſo wäre es falſch leugnen zu wollen daß hier Uebel
ſtände rorliegen Das iſt aber auch beim alten Geſetz der

all geweſen Allerdings hat die
reußens im neuen Staate aufhören müſſen Die Schwierig

keiten liegen nicht in der poliliſchen Konſtellation der Par
teien ſondern in den Zuſtändigkeilsfragen z B ſind Ober
ſchleſien und Oſtpreußen die Frage des Rheinlandes Ange
legenh iten die w der reine Reichsangelegenheiten noch reinpreußiſche Angelegenheiten ſind Daher muß verſucht wer
den eine engere Fühlung zwiſchen Reich und Preußen
herbeizuführen Jch weiſe aber den Gedonken von mir
dieſe auf dem Weg der Zerſchlagung Preußcens zu ſuchen
Jn dieſem Augenblick wo die Entente Hand an uns legt
wäre es verfehlt ſtagtspolitiſche Fragen über die Umgo
ſtaltung Preußens auf die Tagesordnung zu ſetzen und in
ſeinen ohnehin zuckenden Körper noch mehrVerwirrung zu bringen Eine Ausdehnung des Meat
bercich s der Reichsregierung liegt daher nicht in unſer m
Jntereſſe Wenn es uns aber nicht gelingt den Reichs
gedank n ſo weit in d n Ländern durchzu ſetzen komm n wir

cht durch Die Sparverſuche haben ſich in der Praxis nicht
als durchführbar erwieſen da die Unterbrinç ung der durch
die Landverluſte freigewordenen Beamten ſowie die ſon
ſtigen Folgen des Kricg s und

Hegemonicſtellung

riedens unſerm Vaterlande
Notwendigkeiten auferlegt haben gegen die wir machtlog
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ſo jähes Geſchick gerroſ en hat der verüg,tigte Spitzel Jäger

ſind Des Reiches Aufgabe iſt es einheitliche Schulregeln
aufzuſtellen Daran laſſen wir auch von den Ländern nicht
rütteln Anderſeits möch e ich aber in der Schule nam nt
die ſargende Hand der Gemeinden nicht miſſen Hier muß
eine verſtändige Einteilung eintreten Die Frage der Aus
wanderung muß vom Reiche eingehend geprüft werden um
die Auswandcrung qualiſiziert r Kräfte möglichſt zu be
ſchränken Dazu brauchen wir das Reichswanderunhsamt
Der Allgem ine Deutſche Gewerk chaſtsbund hat ſich gegen
deſſen Abbau ausgeſprochen Das Reich lann lerneswe a die

olizei entbehe n das beweiſen ſchon die vielen kleinen An
fragen im Reichs age Es liegt eine ziſß Gefahr darindaß das Reich micht über cine einheitliche Polizei verfügt

Solange das nicht der Fall iſt kann ich nicht verantwortlichgemacht werden für angelraſt s Durchgreifen gegen die
Orgeſch und gegen das internationale Verbrechertum Wir
brauchen eine Reichskriminalpoliz i Die Uebergriffe der
interalliierten Kommiſſion gegenüber pſlichtgerreuen Be
amten der Land sbehörden nehmen immer mehr zu Hört
Hört Das Rheinlandabkommen bietet durchaus keine
rechtliche Handhabe zu ſolch n Eingriffen in un ere Verwal
tung Jch ſchließe mich dem Dank an un ere pſlichttreue Be
amtenſchaft im beſetzten Gebiet die jetzt noch ſchwereren
Zeiten en gengeht an Lebhafter eifall

Die Weit rboratung wird dann auf Donnerstag 1 Uhr
nachmitlags vertagt

Halle und Umgegenö
Halle oqp t0 Mär 1921

der erſte Oberſchleſterzug
vaſſierte geſtern alkend Halle Er hatte auf dem hieſigen Bahn
hof von 15 bis 40 Uhr Aufenthalt Die Vorkehrungen die
zum Empfang und zur Verpflegung der 850 Zuginſaſſen
getroffen worden waren klappten vorzüglich Kaum war der
Zug unter dem Jubel der auf dem Bahnſteig anweſenden Hallen
ſer und unter den Klängen des Philharmoniſchen Orcheſters in
die Halle eingeſahren als auch ſchon unter Anleitung von Ver
tretern des Schutzbundes kolonnenweiſe die Oberſchleſier in den
Warteſagal 1 und 2 Klaſſe zogen wo an freundlichen weiß
gedeckten Tiſchen im weißgelbverzierten Saal die Speijung ſtatt
fand Die Stimmung unter den Abſtimmungsberechtigten
war vorzüglich trotz der langen Fahrt Denn der Zug kam
aus Duisburg dem eben beſetzten wo er früh um 89 Uhr
obgefahren war die erſte Verpflegung hatte mittags um 1 Uhr
in Paderborn ſtattgefunden

Die Erbitterung gegen die Franxoſen und
Belgier war unter den Zuginſaſſen ungeheuer groß Jn Duis
burg haben die Franzo en die Muſt am Spielen gehindert haben
auf allen nach Duisburg führenden Straßen Maſchinengewehre
aufgeſtellt haben die Straßen durch Stacheldrahtverhaue ge
ſperrt Da auch der nähere Zugrerkehr um Duisburg und Ruhr
ort herum lahmgelegt iſt haben die meiſten der Abſtimmungs
Bered,tigten zu Fuß oder mit der Elektriſchen den Sammelort
Duisburg erreichen müſſen Meiſtens waren es Arbeiter
aunß der Duisburger Jnduſtriegegend rechts und
linkerheiniſch aus Oberhauſen Bottrop Eſfen und Hamm aber
kein Franzoſe und kein Belgier hat ſie an der Oberſchleſtenfahrt
hindern können Sie wiſſen was als Transrarent auf dem
Bah hof weithin ſichtbar zu leſen ſtand Eure Treue iſt
unſere Hoffnungl

Der Spitzel Hartung ermoröet

Wie uns aus Augsburg gedrahtet wird iſt in der Rähe
diefr Stadt ein geheimnisvoller Mord verübt worden mit deſſen
Auſrlärung die Polizei noch beſchäftigt iſt Auf einer Autofahrt
die drei Fremde unternahmen iſt der eine der Jnſaſſen von
ſeinen Kameraden exmordet worden Die Leiche fand man auf
den Landſtraße Die Mörder ſind mit dem Auto geflüchtet Die
Papiere die der Tote bei ſich trug geben kein ſicheres Bild über
ſeme Per änlid,leit Auf Grund des Fingerabdrucks konnte je
doch die Polizei mit einiger Sicherheit feſtſtellen daß der Er
mordete der frühere Kellner Johannes Hartung aus
5dalle iſt Die Kleider des Toten wie,en den Namen einer
halliſchen Firma auf Die Polizei vermutet daß es ſich um einen
Mord aus politiſchen Gründen handelt

Es hat viel Wahrſäheinlichleit ſür ſich daß der Tote den ein

Hartung aus Lalle iſt Auf vVariung war g,on vor zwei Jahr n
einnal ein W orranja,lag geprant Es waren damaus wie ſieh
unſere Le,er noch erinnern werben aus München zwei Kommu
niſcen nach Halle geommen die hier mit Gennnunegsgenoſſen in
einer Sujan en un in einem Hotel am Haumaret den cord
an en waren Vie Sauje erregte ſeinerzeit großes Au ſehen
und gap Veranlaſſung zu dem werügdt datz die linisradi alen
Kreiſe ein ſogenannzes Revorutionsirivunal gejd,aſfen hatten
um Leuie die ihnen veſonders mibliebig und fur ihre politi en
Ziele gerahrlich ſeren umzubringen Gegen die Veterligten wur
den berannilic emprinblice Weiangnisſrraſen ausge,prou,en Aus
dieſem rozeß und aus anderen vpolitijg,en Prozetjen die dann
noch im Lauje der Akbonate in Halle ſpielten ergab ſich regel
mäbig daß e Keei,e die den Umpurz erſtreben nie anden ſo
ſehr Haßten als ihren ehema igen Leeſinnungsgenoſſen Harrung

Sartung der Sohn ag,toarxer Ehern eine große ſchlanke
Er dhein ung mit gewinnenden vormen war früh auf die Bahn
des Verbrecheis ge omn en Vie Inxuriiſe Lebensweiſe die er
in ſeinem Seruſe als Kellner in beſſeren Reſtauxants bei ſeinen
Gäſten beſehen hatte reizten ihn in gleicher Weiſe üppig leven
zu wollen Unter dem Litel eines Grajen beging er allerhand
Schwindeleien wobei im ſeine elegante vigur ſein ſeingeſchnit
tenes Geſicht und jeine gewandte Wcanier ſehr zußatten jamen
Vrit neunzehn Jahren ſchon lam er als Hochſtapler ins Gefängnis
Der Kr eg ricf ihn ſpater ins Feld Nach ſeiner Entlaqung
wandte ex ſich wieder nach Halle uns juchte ſich hier Beſchuftigung
Aber ba d es war damals die Herrſchaft des Soldatenrats
trat ex in das halliſche Sicherheitsregiment ein und in dieſer
Rolle beteiligte er ſich mehrfach an Ausſchreitungen Stimmzettel
raub Be etzung der Jeitungsegebäunde ujw die in jener Zeit von
der famoſen ruppe verübt wurden Uberall gab er ſich als der
Radikalſte und Fredhſte bis plötzlich die Konjunetur wechſelte
Als die Herrſchait des Soldatenrats ihrem Ende zuneigte und
General Märger Halle beyreite ſchwentte er ſchleunigſt um undwurde nunmehr zum WVerxräter an eigen tommuniſti,chen Freun

den bei denen er vorher ſich im Hetzen gar nicht genug hatte
tun lönnen Portan hat er eine dunkle Roue geſpielt von ſeinen
früheren Freunden glühend gehaßt die in ihm den gefährrichſten
Spitzel fahen Es hat darum alle Wahrſcheinlichteit fur ſich daß
der blutige Abſajluß den ſein Leben jetzt geſungen hat mit
ſeinem gefahrliq en CEewerbe zu,ammenhängt

Schwierigkeiten der auswärligen Schüler Man ſchreibt uns
Die halteſchen Sa ulen werden von zahlreichen auswärigen
Schülern bende Die zunehmenden wirtſchaftlichen Schwior

zur u ulecen haben Reden den wad enden Koſten werden die
unontrouterbaren Cinnüſſe auf weiten Fahrten ohne jegliche
Auſſig,t imn er bedenzio,er Hier hilft nur eine Dezentraliſation
un eres Sa ne ens die am zweunmähigſten Jurch Gründung von
an r nen Priral a ulen an lUeineren Orten er,olgt Lehr rä,te
ſind im Ueber lub vorhanden Es lommt nwurx auf Lute Orsani

an anDie Rot der Studienaſſeſſoren Ende Fehruar fand in Halle
a d S eine Vesir 26 u ung des Provingiaiurervanses der
Stud en aſſejor n und Referendare ſtatt Der Verbandsvorſitzende
tei te iſſengwertes über die wachſende Notlage der Aſſeſſoren

it Zurzeit ſind 98 Aſſejjoren beurtaubt und 43 unbeſa,aſtiegt
und unbe,olret und etwa wertere 40 werden ab 1 April das
gleiche Schicſcal er eilen Die Provinz ſteht mit dieſen Zahlen
bei insgezan t rund 440 Aſſenoren und RNeferenvaren ver ainis
mäßig am ungünjſtegſten von allen preußiſchen Provinzen Es gilt
über 80 ab Oſtern gänzlich Beſchäſtigungsoſen die faſt alle
Kriegsteilnehmer ſind ſehr häufig iriegsbe,chödigt und zum größ
ten Teil verheiratet ſind irgenwelchen Verdienſt zu ermöglichen
Das Veſte wäre natürlich für alle Arbeit in ihrem Becuf ſei es
auch nur in vor äuſigen Stellungen Dieſes Ziel zu erreichen
ſoll bis Oſtern die rornehmſte Auſgabe des Verandes ſein

Ter Zweile Deutſche Hoghſchu tag findet vom 4 bis 7 April
in Halle ſtatt

FamilienNachrichten
Vermählte Wilhelm Prater Lotte Hoffmann Halle
Georben Vergwerisdire tor Otto Fahnert Halle Maſchinen

meiſter Willy Wagner Halle 28 J Kaujmann Karl BVauer
Halte 35 J Vienſtmann Auguſt Kunzh Halle 71 J Frau
Antonie Steger ceb Rügler Salle 833 J Elſe Schmidt Büſch
dorf 3 J Karlichen Brume Halle 1 J Frau Amalie Perſch
mann geb Rege Run pin 44 J Erna Berndt Halle 22 J
Frau Bertha Schliebe geb Mieth Halle Frau Wilhelmine
Gaudig Vitterfeld

Provinzial Nachrichten
Von der Meſſe,

w Leripzig 9 März 110 000 Meßabzeichen waren bis Mitt
woch mir an ver auft alſo 10 60 n er als am Dienstag Jm
Laufe des Mittwoch begann der Vertehr und damit auch das Ge
jaſt allerdings etwas abzuftauen Das iſt mit auf die Ge
p logenheit des Hauptteils der Cinkäujer zu ihren Geſchäfts
ab äjlüſſen die beiven ernen Meßtage zu benutzen zurückzuzühren
Wan iſt von ihr um ſo weniger augewichen als man mit einem
Sinken der Preiſe während der Dauer der VNeeſſe nicht rechnet
Vie Preiſe ſind ja in den meiſten Branchen noch immer hoch Die
Einkäurer lUauen vielfach darüber und für die Geſchaftsentwicke
lung iſt das immerhin ein Hemmnis Die Orders bleiben des
halb in ihrer Höhe vieljach hinter den Erwartungen der Aus
ſteller zurück Dieſe ſelbſt urteilen ſogar innerbalb derſelben
Branchen über den Verlauf des Mehgejſä,äſts ſehr ver,chieden
ſo daß man ein klares Bild über den Abjatz mancher Jnduſtrie
erzeugniſſe ſchwer gewinnt So iſt z B das Geſchäft in Porzel
lanluxuswaren ſchleg ter als zur Frühjahrsmeſſe 16920 wobei man
allerdings beachten muß daß dieſe in die Zeit der Hoch oniunttur
jiel Dagegen iſt es wiederum beſſer als das auf der Herbſt
meſſe 1920 Anderer eits wurde Gebrauchsrorzellan gut gekauft
obg reich gerade hierin noch viele frühere Aufträge des Ablus
harren In Spielwaren iſt das Geſchäft ganz ver,chieden Pup
pen ſind recht cut beſrellt während die Aufträge in erzgebirgi
ſchen und Thüringer Spielwaren nicht die erwartete Höhe er
reicht haben ſollen Die Tnlandslundſchaft hat ſich hier durch
die letzten politiſchen Vorgänge beeinfluſſen laſſen

S Merſekurg 9 März Eine neue Anleihe von
3 Millionen beabſichtigt der Kreis zur Beſeitigung ſchwe
bender Schulden aufzunehmen

Deſſau 9 März Mietsſteigerung Der Staats
rat von Anhalt hat entſchieden daß an Stelle der bisherigen
Mietsſteigerung von 20 Prozent künſtig 25 bis 35 Progent der
Friedens miete erkoben werden dürſen Davon ſind klei
nere Reparaturen zu beſtreiten Bei größeren Reraraturen iſt
der Hauswirt berechtigt nach Anrufung des Mietseinigungsamtes
über den Satz von 35 Prozent noch hinauszugehen

W Friedrichroda Thür Wald 8 März Die Kur
liſte 2 zählt 246 Kurgäſte und 394 Paſſanten zuſammen 640

S Falkenſtein 9 März Die Falkenſteiner Dyngamitbanditen Als Urheber der verbrecheriſchen An chläge
wird der Kommuniſt Koſſack vermutet Der angerichtete Scha
den wird von amtlicher Seite auf über 100 000 Mark von an
derer Seite jedoch auf 400 000 Mark geſchätzt

Vermiſchtes
e amerikaniſc en Kühe Ein für Berlin koſtſpieliges Ce

ſent Der Deut che Zentratausſchuß hat aus der Spende der
Ame an Dalry Catt e Conpany der S adtzeme nde Berlin

90 Mi chrühe zur Verſügung geſterlt eje ſtehen zurze t
in Bremen wo ebſt ſie eine Quarantänezeit durchmachen und
jetzt izrem Veſtimmungsorte zugeſührt werden ſo len Es iſt
beab ichtigt die Teere auf dem ſtädtiſchen Gu e zu Tasdorf
unterzubringen wo genügende Statlungen vorhanden ſind

Wegen des leiht übertragbaren Texasf ebers müſſen ſo
teilt der Magiſtrat mit die Kühe von anderem Vieh
dauernd getrennt aufgeſtellt und ſtändig unter amtstierärzt
licher Aufſicht ſteßen e ge vonnene Milch ſoll den am mer ſten
geſährdeten tuberkulb en Kindern der Stadtgemeinde Alt
Berlin durch Vermittiung des Milchämtes zuge ührt werden
Dann macht der Magi,rat forgende Rechnung auf Nach
dem von der Verwaltung der ſtädli ſchen Güter und der Aus
landshicſe aufgeſterl en Voran,chlage werden die Erträge aus
der Mi ch wirtſchaft voraus ichtlich jährlich 485 050 Mark 1
die laufenden Ausgasen für Unterhaltung der Kühe 603 050
Mark 2 die ernma igen für Transporte Jnſtand etzung der
Srallungen uſw 62000 Mark zuſammen 665 050 Mark
mithin der Zuſchuß rund 180000 Mark betragen

Doch will der Magiſtrat nah dem bewährten Grundſatz
hande n Cinem ge,chenktein Gaul fleht man nicht ins Maul
und erklärt daß er in dankoarer Anerkennung der hochher

erſorder ichen Zuſchäſſe aus ktern des Siadthaushalts zu
leiſten Der Lale ſieht übrigens nicht ein warum die
Kühe auch nach der Quarantäne und nach Abwartung einer
gewi,ſen Znkubationszeit noch als des Texasſieders verdächtig
amtsärztlich überwacht werden mäſſen

Teller Dienſtherr Jn einem Münchener Krankenhauſe
iſt ein 17jähriges Dienſtmädchen an den Folgen grauſamer
Miß handlungen geſtorden die ihm ſein Dienſtherr der Krä
mer Urmann in Unterſföhreng bei Mänche t mit einer Reit
peitſche beigeoracht ha te Daz Mädchen hatte egentümlicher
wei e bei ſener Cin ieſerung angegeden es ſei von der Leiter
eſtürzt Die gerichtsäcztl che Unter uchung hat jedoch die
izhand tungen als Todezur ache nwandſrei Das

Mädchen war zwei Jahre in die er Stelung veröt

leiten der Eltern laſſen es angezeigt ſein auf Mittel zu ſinnen nach

um die Zakl der Fahrſchüler einzuſchränken die weite Badnwege

zigen Spende die Stadtverordne envecſammung ſucht die

Sport der Saale Feitung
Um die Saaickre smeiſterſchaft

Voru,ſig ſchlägt Wadcker 220 120
Was beim Künpler und geiſtig Proouzierenden Stimmung

iſt das iſt veim Sporismann die horm Und wie jene werhſelt
dieſe er einen ſolg en lraſſen Wechſel wie wir geſtern im
ernen Aus,ajeibungs,piete zwij en Voruſſig und Wacker jeſtſtellen
i men je n an eiten Vas war ja wie Tag und Rauht was

vie Lorujj amant um geſtern leißete das gleige muß an von
der Waccerelf behaupten nur im umgekehrren Sinne Man
vraug le wiri ich tein ptimiſt zu ſein wenn man Wager in dem
Sp ele nach den be echenden Leſungen am Sonntag als Sieger
tip e ſeit auf dem Patze des Cegners Aber aber
ager ſo,ien ſich gar nicht bewunt zu ſein das es um Großes
gegt Die Mannſchaſt ſpielte jo zerfahren und zum Teil geradezu
tuſtlos daß man vieleidt bedauert hätte zu dieſem Spiele ge
gangen zu ein wenn night vas fri che Spiel der Voruhſen dieſen
Mangel mit wettgemacht hatte Von der Kannſchaft konnte
eigentlich keiner gerallen Rau mann als Witläufer verjagte voll
n en und riß ine Vereins ameraden mit in den Strudel des

Verſagens hine n Wenn dann den Sturm ſich die Bälle glück
lich von hinten hervorgeholt hatte ſo ging ihm dann vor dem
ieindlicjen Tore die Luſt aus Und Boru,ſia Die Mannſchaft
ſpierte wie aus errem Cuſſe Man ſah es ihr an daß ſie ſich
jür die hohe Niederrage des Sonntags repand,ieren wollte und
das iſt ihr ſdhl eslich gelungen nach dem Spierverlauf mußte es
auch glücen Wenn auch der Ball zum Teil recht hoch in den
Lunen ſchwebte ſo gab es aber auch zum Teil recht ſo ones Zu
jammenſ iel n Verbindung mit genügender Schnellig eit
führt auch das Stoßſpiel zu Erfolgen Von der Mannſchaft einen
hervorhehen hiehe den anderen urückſetzen Gegen eine ſolche
Voru ſiamann chaft am Sonntag wird es Wacker reichlich ſajwer
fallen den Punttrorvrung wieder aufzuholen Ueber den Sriel
ver auf braug,t nicht viel geagt zu werden Beide Vereine
hatten reichlig,e Torgelegenheiten von denen aber nur Boruſſia
zwei ausnutzen konnte Der erſte Erfolg re,ultierte aus einem
Elfmeter in der erſten Sopielgälfte ein glänzender Kopfvall
Arlis nach der Pauſe beſiegelte dann das Schicctal der Wacke
raner die nicht in ſtande geweſen waren zwei Elfmeter zu ver
wandeln Der Schiedsrichter Kret chmar Leidzig konnte nicht
beſonders bejriedigen Er war viel zu langſam und überſah auf
dieſe Art manche Regelverleyung

Deviſen

Berlin 9 März Ergänzt wiederholt AmſterdamRotterdam 2292,75 2207 25 Brüſſel Anzwerpen 468 469
Chriſtiania 1018,645 1021,65 Korenhagen 1073,90 1076 ,10 Stock
holm 1433,55 1436,45 Helſingfors 180 180,40 Jtalien 231
232 London 249 250 euxork 64,05 64 19 Paris 451
452 Schweiz 1073,90 1076,10 Spanien 884 10 885,90 Wien
alt Wien Leſerr abgeſt 11,98 1202 Pras 83 460 83 60
Budaneſt 14,85 2 14,89 2 Poln Mark 7,50 70

Die Bank für Handel und Jnduſtrie hat in Magdeburg
eine Niederlaſung errichtet

Preiscrmshigung jür Hufei en Das Tau Hufeiſenſyndikat
in Hannover hat die Preiſe für Tau Hufeifen um 120 Mark für
100 Kilo ermäßhigt

Verein Mi teldentſcher Koblengroßhändler e V Jn der
Außerordentlid en Mitgliederver ſammlung in Leipzig ſaanden
u a zur Beratung die Umſatzſteuer Sozialiſierung und Kommu
naliſierung über die Syndikus Dr Thieme eingehend berichtete
Aus dem vom Vorſtande erſtatteten Gelchäftsbericht war zu ent
gehmen daß die hbauptſächlichſten Koblengroßhandelsfirmer
Mitteldeutſchlands zu den Mitgliedern des Vereins zählen und
er ſomit als der größte Kohlengroßhändler Verhand Deutſchlands
anzu ehen iſt

Zur Konzentrationsbewegung im Gärungsgewerbe Zu den
Verhandlungen der Breslauer Sprit Kahlbaum Gruppe mit
dem größten Bierkonzern in Deutſchland hört die Frankfurter
Zeitung daß über das Prinzip unter den Verwaltungen ſchon
weitgehende Uebereinſtimmung erzielt worden iſt nur über die
Quoten iſt man ſich noch nicht einig geworden

Deutſche Wollenwarenmannfaktur Akt Geſ Der Aufſichtsrat
beſchloß der Generalverſammlung eine Dividende von 30 Proz
i V 20 Proz und 10 Proz Bonus vorzuſchlagen

Säch iſ e Karte unggenmaſchinen G Dre den Der Auf
ſichtsrat ſchtägt 20 173/2 Prozent Dividende auf die alten
und 10 Prozent auf die jungen Aktien vor

Leipziger Ettektenkurse
Leipzig den März 1920

Chemnitzer Bankverein 200,00Moenstelder Kuxe 4500 O
Leirz r Hypoth Bank 188,00 Oelsnitzer Kuxe 880 09Mitteld Privatbank 200,00Pitilec Leipzig 420,00Cröt witzer Papieriabk 00 Prehlitzer Stamm Akt S
Glauziger Zuckerfabk 887 00 Priorit Akl
Gr Leipziger Strassen Riedeckbier 198 00bahn 00 e Vorzugs Akt 114 00tallesche Zuckerraftf 800 50 Rositzer Zuckerrallf 838 00

Zemen iſabk 1 50 Rudelsburger Zementtabk 168 75
Hugo Schneioer Paunsd 330 o0 Sachsenwerk 308,20
Körbsd Zuckertfabk 706,00 Sondermann u Stier 201,00
Leipziger Kammgarm Stönr u Co 99,00spinnerei 426,00 TZimmermann Halle 174 00

200 00 Zimmermann Chemnitz 255 00Leipziger Malzfabrik

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SagaleZeitung

Kppell an Präſiöent Harding
Hamburg 9 Mär Eig Drahtnachricht An denPräſidenten a enhte l Bürge hund Hamburg

Allona und Wandsebeck als Vertreter des bürgerlichen Jnter
eſſes der zit Handelsſtadt Deutſchlands folgendes Tele
gramm ihionen Deutſche haben im feſten Vertrauen
auf die Einlöſung des von Amerika gebrachten Wortlautes
der 14 Punkte Wilons als Grundlage des Feiedens geachtet
An dicſe Worte erinnern wir Deshalb erwarten wir von
Jhuen Herr Präſident ſofortiges gerechtes Cintreten gegen
die Vernichtung und Verſklapung unſeres Volkes

Die Franzoſen genehmigen
DKſſeldorf 9 März Mitteilung der franſiſchen n den geht de hege i r

ichtungen in bisheriger Weiſe weiter netreren zunächſt nicht ein Der rheiniſche Provinziallandtag
der auf kommenden Sonnabend einberufen iſt wird in
Düſſeldorf tagen Die h hat die Genehmi
gung dazu unter der Vedin erteilt auf der Tagung
leine Kundgebung gegen die Beſetzung

en
Verantwor lich j d vpolit Teil Guſtav Jacod Aargella
ür den volswirtſchaft ichen und örtlichen eil iowie für
rovinzialnachridten Eugen Brinkmann für Feuilleton

Ünterhaltungsbeiage Maruinſeunchtwanger Vermiſchtes

eine e kkäü Tag e ue F Geerli SaaleZeitung Gb vele Druck Jeitungsverlag r ruckerei Otto SHendel



Serliner Fondshörse v0m 9 März ren r een dueeer Während Zelistoft Waldhot ung

An der Böree hberreohte hente wiederum infolge von starker bis zu 2 pCt auf der Bankaktieanmarkt bis zu 1 pCt
Zurifekhaltung des Publikums und der Speknlatton eine äußerste

Kommen konnte Die Kursveränderungen bewegten sich nach
beiden Seiten in engen Grenzen Erst späterhin wurde die

Geschaftsställe so daß un ioh Anilin Konzerns behauptet während Goldschmidt einen unbedeutendenS 2 einer sinheitlichen Tendenz nicht Kursverlust erlitten Unter en Elektrowerten Bergmann und Sachsen

Der heimische Rertenmarkit zeigte Keine eiebeitlehe Haltung
Während preußische Konsols besonders die 3prozentigen wieder

Der Schiffabhrtsaktienmarkt wies Kursveränderungen stärker nachgaben blieben die Reichsanleihen durchwes behauptet
Ungarn eher rückgängig Die sogen, Valutarenten dagegen duroh

Am Markte der chewieeben Papiere waren die Werte des weg leicht anriehend

verk abgeschwäeht die tbrigen betestigt
Kaliwerte ebenfalls nicht cinheitüeh Uoter den Kalinchben

Der Kassamarkt fur Industriepapiere relgie dei geringen Um
sätzen eine vorwiegend befestigte Haltung

Iw weiteren Verlauf machte die festo Haltung FortschritteHaltung auf Deckungskäufe der Spekulation hin eher befestigt Werten Mansfelder Knze mit 4475 und Krilgershall mit 872 höher so daß fast alle Papiere zum höohsten Tageskurse sebließen 80
Ein lebhafteres Geschätt war nur am Devisenmarkt zu Ronneberg mit 340 und Heldbdurg mit 254 leicht abgoechwächt genannt
verzeichnen an dem auf das starke Nachgeben des New Vorker
Markkurees das Material echt blieb Dollarnoten erfuhren Deutschen Potrol A G gemachten Mftteüungen enttäuscherd
vor Festetellung der amtliohen Notiz eine Befestigung und wur I
den mit 64 à 65 gehandelt jo 15 pCt gebhandelt auebh Deutsche Erdöl waren wit 1025 leicht

Am Montanaktien merkt hielt sich das Geschäft gleichfalls abgeschwücht
in engen Grenzen Von westlichen Werten waren nur Phönix Dentech
Luxemburg eine Kleinigkeit höber während die übrigen Papiere
durchweg Kursabschwächungen die vereinzelt bis zu 9 pCt gingen Gesellschaft die auf Hamburger Käufe hin bis auf 1850 gestern
zu verzeichnen hatten Oberschlesische Werte waren dagegen durch 1
vwesg anziehend besonders Läurahütte 8 pCt Unter den sonstigen Die übrigen Kolonialwerte wenig vorändert

Am Petroleum markt wirkten die in der deutigen V äer

eutsche Petroleum alte wurden dis auf 775 und junge bis auf 745

konnten bei großen Umwestzen Buderus ihre anfängliche Kurseinbuße
nicht nur einbolen sondern darüber hinaus mit 588 8 pCt gewinnen
wobei man in diesem Papier Interessenkäufe beobachten wollte E
schlieben ferner Phönix 572 nach 570 Goläschmidt 765 naoh 760 und
Zellstoff Waldhot 433 nach 430

Nachbörslich koonten vereinzelt weitere Kutsaufbeeserungeo
Ein lebhaftes Gesehäft entwickelte sich erneut am Markt der Ko orzieh werden

onial papiere für die Antelle der Deutschen Südsoe Phosphat

785 anzogen Sloman mit 1925 und Pomona mit 3750 behauptet
Taägliches Geld 4 pCt
Die polnische Valuta ebenso wie die übrigen Devises befestäigt

Kosciuszko Noten blieben wit 60 gestorn 7,22 gefragt Kriesnoter

r

zent h e e Nachfrago tür Rheinmetöall Valuta papiere im Einklang mit der Derieenbewegung an wieder 18 genannt
pCt aröseren Posten aus dem Markte genommen l ziehend am stärksten Canada und Beltiworoe MAarknotloerungen beute Ameterädam 4,55 Zürich 27

Ausländische Anleihen h aachet u heute ort Wert ſrorlag Keuie Vortg Heute Vortag nheuſeſVoriag Heste Worte
esheim B 9 ſh W Bueeh 477 00 475 251Hannos u t od mKurszettel e e e e en Nee ſt reren ejriech Monop 350 00 e e Feh t 72 ButzkeKG Mfs i0 272 do aggonfb 20 342 00 430 Nauhb skur PrſoDſ u u Teleph J Berlin s 356 00357 00 Vogel Tolegr Hr

g g i do Gold Reo a a90 o za re Bvk Guldenw I j258 00882 of H Gummiſ24 352 00 Neubarwerko 5 kö To Kanolter G o 94 34 76Vogt Wolfer er net Börse ſexit An 995 Too do os7 vo en 2 250 ,25 e do Eieen u Br 16 740,00 737 et Schiffew 12 ſ270 00259 e T mpelhot Feld oDſ01 o0 102 00 Von Magch
do 1904 n Mruilb A0prz 8 Ceeio Kein 25 560 Co C Hark B St P 163 262 00385 50 en Finkenkr o D35 50 128 00 Terro Art Ges 80 465 60 412 00 do Tullfabrikvom 9 Merz a e u p u ohe 168 205 20 Vor Altw 267 00 67 o Brüeronb ſt 265 00 273 00 e o Ken o n herHosi St Sch t 25 75 26 254 Se u 32520 Jarieh Altw i o Brückonb l M deu Grunewd o Da Terr Hobz Kan 0 110 60117 00VoKket Porzendo amort h A ar 1630 i P c 88 5jCarolino Brk 0 612 00 er od Stammpr 15 351,00251 ben Westend D 1200 113010 N Botan Gart D 83 60 00Vorwarts Spinn

Die Zahlen vor den Korn R o 4825 33 geh 5 14825 ger edlen Sei Sachs Fs 21000 315 00 eder Kohle 12 42160 21 00 do fed Sehönn 2 113 00 14880 varwobier Porii
bedeuten bei den festverzins do Rron Rut e s s Pri krdd dMaseh in F Haspor Eiser ſo a z MiedersehlElk 6 151 40 120 o Nordost 6 1145 00
ichen Papieren don Zinstat ſie er Gr erkennt e en e hen gen e es Bl ä Egant hunet3 2 4 v er bäähk r Ceollulos o Südwest D arst Grubden 3oi den Aktfer die enletzi un Sin r r Pro B 170 25 Chem F Buck ſſ0 412 06 410 e Heilmann l 450 80 do Hiewerke 26 324 50 824,23 45 Witulebeav o Wasew Goleeol S 204 55209 09

ausgerahits Dividende a s a Ostbl f R u G 7 143 09143 do St Prior I 1400 C Hein Lehm W 15 360 o001 do Gumwi 8 183 25 1839 Peuton Mis burg 5 323 00323 00 Wegelin Kiib 30 379 06379 00

e e n e t neten atte ando 1905 4 701 60 e B an t 00 154 3 t ocleläc ra neu 50 z O do Vorr I 9 375,00375 60 PhörlsVer Oelf 12 746 00 747 Wenderoth phr 13 o 292rärk Am J 60100 797 B 3 ca 57 levden s 379 00 27 Hemmoorl C 0 363 00355 do Lagerhse o D600 60 690 Thür Nad u St ſi Lj214 60 214 00 Werneb Kammgs 484 40 400 a

beutsebe Amen e e n e an e e e Sefo untoe ob 210 o ä r 35 00 a S o Woiler I2 330 o edebr Abt 27409 27 u do Steingut 25 240 00545 eonhard Tieiz 10 152 00 180 00 Wersch Weißt 11 418,60410 00hHeweſrertag Tori Anſ I 70000 o 86 h h e Geln j2 22er3 Vor ſ u do Tricoetwi 240 00252 ocitter Krüger io e bo 460 o Weese re S 385 00
See c l e 42 r 3 ſie e i e h ine Wart 2238 s e do Wollkäm 468 80 408 6 Trachenberg I14 a82 00 00 Wesse Sabuhkf 18 Wird 256 59d ln l l 21 d Lubszyneky ilpert Angeb 6 222 00227 40 Nr Terr D is Akt ſie Westdtseh Jute 7 267e e e e e e e n eR h ,78 150 oncord Brab 22 496 00466 o Hir e ed 10 3168 00318 00 löhals i Westd e r wen es de of Siarietſi7 230 00 825 e Hart z tabr Fiöhafes ſs81 pofs4s c L o etpr Bei re a Fror R ieee o Kredit Bk 7 I164 60 s Co Spinveroi e 303 00 2e8 76Horeh Werko 6 265,00 291 50 eng Stahl 20 388,69 390 00 Ups 2Zuekfabr ſ do Kopter s 307 2580 00do auslosb Ia 4 i c r 6 W 533 debalke 12 6685 90 k Hotalbetr G 15 320,00303 60 Gelee rege ruöeeſe ne Pr 7 401 o s85 o We Bodenges o Des o 335 80I ukares a sjsächeiscbe Bk es 00232 0 Cottb Masse 20 290 50283 eu do Vorz A 5 106,00 105 50 hlo s Erben 22 InionMeséhinenflb u Wieking Prel 25h 7 r er 729 u 3 7 c re Cröl w Papivrſ 15 488 ,00 4 00 z bisch 1660 00 3 et z t S 552 Zu 7 l Bauv i I 1630 1630 Wie raia Lade 20 e

t 888 24 0 h Bod K B 75125 Co ter Godel 20 354 75 255 Aer II do orz fi L z IWiel dtm 1053 33 575 o Stadt 5 102 25108 o eher b Hyp 558117 17 00 Deimenb in 6 ſg8e ca ad tHubartns Bri ſie 478 20 76 496nabr Kupf s 412 90 410 00 Vnterhausen 8 338 00 338 00 Fig 4 ad ne
Rad St Wien Inv Al ſ4 28 00 28 00 Land äh 6 Wer Gas 10 235 25226 Hamb Maseh 6 fe8 25 fo8 60 Ottene Risenw 10 250 00 255 00 Wiſhelmeh Kuſ 20 308 28 31450Mag s 303 e Sie h 2 P Bodenkr u Dich Art Tel 220 50 230 em 12 32800 22160 ar i h Dopt V A 20 614 00 eh ſers Soſges e Dis u o Niederi T 6 230 80 e dw HIuptola es 296 00 250 75 P 10 1261 001255 en Maseb s u leeres Rhig ſo b 7200 70do Eisb Odi o go Mex Bew Kas 49 480 00 472 o S reinsb Hbg 12 201 60 d Südam el 21600 G5 Hutseben 20 427,60 22606 aesage 20 1251 001251 00 r Bl FrFGum s 286 o er wenn o ſo

Bremes la Polvisene P latf 1878 i Je l e er S n W tutener Giaes ſ 7200 aien Bank t 75 ,C0 o Asphait 4 455 06 371,0 Schönew 20 329 00 fersee d pinn 2 e hem T 1 3e e e Eend od e e a en87 Wurtt Bank A1 7 i Eb ignalwl O 273 601 lenenertardſ4s hie er i 290rnbe r z u re Vereins B 7 i55 50 186 c a re l ten rosoo an d n 12 22450 228gt e e rennt le e n C u ei v e l nänstriebaull5 00 253 G Plauener Theo o V Fränk Schuh 58 c Aeetzkeeert tUoechkt La A 1414 75001 Mazedonische s 108 00 108 c do Gubetahlk 6 258 e ihr l2s V Gienret Eipt 100 657 Oest St 1 V 5 do Jnte 8s e25 439 00448 r h Ah 24 480 6090 Herm Pöge El 17 244,00247 75 Gianzst Eibf 20 858 0 853 it AMesen T33 1h T v ihr Brauereien o Kabo len 150 306 90868 25 h en d h iriee Ter o i vo dey 7 a e r r z 149 A donn A G 2 g p i 2 r 0 en J udo St Rentels 67 40 e h e e e en ca h 322 dere rin el 00 e16 Y Ken Troiteschſe2 40800 a08
Preubische Gfandhrist 4a i 2125 30 s n u S do Spiegel las 25 59309 592 00 lich e e Porta Unlon 12 e d r D W go i do Kolonial Worte

9 do B 4 22 00 22 7518 r 5 1530 o Steinreug 394,50301 001 Preßep Unters30 00 Aoetw Hallerfwenror Rio i 5 686100 e ehe en a e u 506 00 301 00 v Nd sudd Spri2d u t eEerlirer neueſs J 55 20 st Railw Mes ueih los 15 r 7 o Wasser wie 5 157 00157 26 aPorsell 25 1576 08655 u u erb 40 708 001708 00 Ver Pinoel Fab ſ20 460 00 467,75 Kamerun Eb
i ennnt 5 485 00 486 do rarteben f Wollenwar 30 444 00 445 bau s i u t Wgea a Bartl Schiw s aus un n s 25 134 oe voeuejſs do 41730 400 z röteeh Kisenb 0 282 001297 50Kier Keller 10 255 00228 O Rauchw Wali ſ60 783 00 783 00 Sehmirg u t 35 418 00419 i do 100 M 135,25134 00

r gä t c rig t e W Dinneng 10 es 00 o a Aaceb a 228 09 280 80 i z 12 315 25215 25 h Westur u m neu c n h Nn G 3 D Kammorichw 0 5678 00580 vo Reichoelt Met Ver Thür Metatl o 458 90 445 piief 8a e adustris Obligationen Schengr Sei 221 08 ans on h o b and Am e Roiaegrer s
Cent Gent e e gesehen emed 15 öos alt Maurh eea8 es hie er 0233 33 S 66 50 88 78 et er Reiehelbrau 12 2300 292 o0 rin Um 220 00 225 80 e 3 3325 25875 z rn 5 528 00 525 66 Fortlaufende Notierungen naeh amti feststellungen
Oereä h 4 8500 Bergm e 800 230 Sinner Br u P 19 57a o r 22 D n a 15 68000 c o 2 r iJe p estvroreinsliehe Werte

5 BI o 88,00 o Gardinen 20 300 00 298 of irchner Co 35 545 491560 O0 do Eloktrizit udo do 68 88 do 190 o 11 4 2 Kleinb Toerr 0 do Gerhbstoft 20 KReichssch 14 1 5 Mexikan An 45 G 701 698rommersche S ken 23123 industrie Akten u r ahe Segeeſheens Agiern 18 Ses vo es de 90 Mert 0 379 06ass ob is i o e
460 85 do do 19085 102 Flug b ger tt n S Koeblm Stärk I8 410 00 415 0 do Möbelstoffe 510,60695 66 17 111 5 o9,25 Oesterr Kr RtPosen neue 22 25 Dt Uebers E 5 o W r b 35500 478 Kohiendestill I 285 20 228 u do Nass Bw 12 860,00810 i6 IV V a do Kv J 94

v 7 i 35 53 Dig r V rehe ca Sie n mad a d 1805 es 25 A Portl Ou 6 26375 270 c Kammgarno s 310 00 m J r ar do egtn 2 Sie er rr v 102 th Eisenhl 8950 Adi Oppent 0 677 00 677 o do Maschinenb 15 359 00 850 o n Neuesse 15 602,00615 23 r D m Otech Reichsan V BFat W 2
wen m 255 3 h 24160 J Dus Kohl I10 l on u ige a e do W Spryaget 12 u 2e5 Se 87 a gis ado heulndsech 13 do do 00 10 4 55 25 s5 0c Jolt ßäret i i e e Kert Masch 10 275,00280 06 L i e l re ehe See reub St Sch u 9 er r S

3 n o St Pr 17 u 7 a chter24 t b exikan Bew 4p o Südwest 80,78 90 75 d Papp F 309 00 308 b60 h 12 383,5029250Königeb La er W Riebeek dMont I12 435 09424 00 L 2 225 Lomb Oblig 2 101 75 101
rämien Anieihen do d f Verk W 40 61550 l ienb Cattun 20 286,60 288 60 ul J 0 a 060 00 1 11 2215 dEl Licht u Kr ſ5 100,75 100 201 Alexander W 12 271 60 159 Fintracht 27 470 00 do Walamükle18 270 00289 0 Riode 26 262 60260 o W y 4 66 25 h 24

Hamb 50 3 Ges t el Unt 4 8950 91 00 Ig Br Omn 0 178 00 I77 78 ig r tet Königsborn B Gebr Ritter II 23900234 do do 8 2 48idba er do II 5400 92 101 a Bod Abt es e ehe nie Pa a oo 8as oc Rohe rob W s 3 51 81 51 75Mäin ict P livo hof e Grad 33 91 a Heu a So We z en 00 265 ehe e ehe leeeeeenaneeeecneeeeeeeenneeeeeee
i upf 4 160 00 AlsenPort C 415 00 415 66Eisenw Kraft 6 T rennt r ehei do Vorz A 3 132 o Rositz2 Braunk 10 426 00430 00 West Sizil 9 33,00 Disch Kali 253 51 51e ece a h 3 h L Meyer jr ſl2 372 00 Waseerw O 118 00 118 26 do Zueok Ratff ſ14 344,50344 BuI Schantung n e t Waffen
e do 21 7 14222r 5 hie ge de et Flearnh 153 00145 00 körbisd Zuck 8 Russ Allg E r 136 87 5,00 Dayn Nobel I 025 385 333p ot Br Anh Rohlenvw 10 34000 848 gitär 5 ebr Körting 15 248 00 249 50 Ruck forth Frdſ15 615 c s8s o ombar den 101,00 ber Parb 18830 28,75Hypothekenb Pfdd ahegei d Lieferg ſ12 2097 66206 G Köriings E V 15 238 0 237 bdoue 95 061576 90 Anatol 60 Elektr Licht 0216 16 75 317 00alius Pintech 45162 00 163 00 do Vorz 6 13125 131 75ſ40 Li t 5 153 00156 d 2wg92 87 00siemens el B s Anker Werke 12 katn eer i r z Kmi Köster L 0 Rütgerswerkel 12 00382 O Henri Hoelt Guill t 887Berliner 818 201 o 19014 23 00 92 25 Annabg Stng 25 67800 c ntor Zür o T bostheim Cel 6 335,00 235 50 rientbahn Gelsk Brgb 317 6818,75 8 79h 1än Hals 100 10 1000 nen Gute c e h h Krauess Co j10 87020 268 o aber wert ocſBantimoro 463 84 69 459, 0 Ges f o Vnt sſles81 813 14483 40 qe o 58 91 beer st J Elebach Co 17 230 00390 00 Krefeld Stahi 0 8ächs B Prt 8 308,00368 6Cavads 610 808 5598 001 Goldgehmide 758 50 764do S 1 Siera Sebner 4 98 voll ar r 5 e Emaillw Dr 9 z W Krefſt 15 3489 00 340,00 do Cartobnsg Harpen ar 12 125 430 480Praub Girorrd 100 o medes d 60 l rdmannsa 8p 12 762,25 764 Kronprinz t 15 637,59 341,90 do Gust Döhl HirscehKupkf 123352 3372

77
80,00 Aschatfſb Pap 25

Deutsohe Eisend Aktdo AB,4 r I10o3
do A 7 86 25 96Hamb Hyp B a 95 63do 8 190 3013Mexi Kyp a W Brölthaier 270 2500Bambg Malz
do S 7 84 Crefeld Eisen ſo B f Bg u IndUckinb Stre lektr Hochb s 109do do 5proz Vrz2 5 102 00 102 00
Meining Hyp 65 25 Ent Läb I A 3 81 Filt u Brt Mf 5u385 06Nd Grad s z 4 S Halberst B k o 83 50 83 50 12 2 b s er onhard Br 10do 9 18 alle Hiet La 68 00 66,00 z ren Sehitt ſ1e 426 00 00 Leopold er be 10 r do Sie Bg ZBPr Bau S 13 Korieebe Cruz e ör Mag 20 868 60 967 00 Gott en 28 906 00810 deia 21 o al ab Bachen 3 IIes oo tea z ittelw ſo D Fran Chaus 0 100 50 s Sr el do SLollulossdo 11 16 r Niederiaus Eb2 58 50 56 land Seeet o Du x e

Baz Gen Seb 80

Allg D Kleinb

57 Arenb Bergb 19 975 00 971 c ian t b gern zZ Bmw 409 50 409 7 doArt e e ren Bern l s bele08 Gebr Krüger 15 268 00 do Kammg V
nes ar Hesen Stoink 12 375,00375 Kunz Treibr 35 725 00 718 76 do Wog Werd

e enBruschw L o 94 75 9475 Bl r 132 h Vorr Actlis
n er ahiberg Uiet10 205 2e 280 00

109 50Banning Mas 12 390 00390 Fein Jut Gspſ14 325,06325 C Gummiw 6
Barop Walzw 50 927 u 925

81 00 Bartz Co 25 416,00422 Feldmühl Pa

do Gas IDevka m JosetſtoBau Weibne m J 600 i e o e o h do do2 v lchant Genau 1825 1975Bayer Cellul 20 716 raust Zuexn 24 748 ü0 re O Lindes Kiem 12 303 06
90 Freund Mastb 10 26200269 u do Muhlenwrk 15 309,60 322Kleinbahn Aktien Sie 40 22000 rer her 18 en C Groeeh 10 360 c lerr do e e riedrichehut 80 ooſeeo c LingelSenunt 12 24800 2409 00 40 Teztüwri e kg

r n e es tiete G ehe Sebit 40 T an G

Rrusehw Zur 20 240 00 242 00 do T Prid Zt

Fzcels Fahrr 15 806 00306 60Kupfw Dischl 0 310 66202 do Webstuhi
Küuppersb 15 880 00 Solin Salzung

agonblannst 9 Sarotti Choc
Schaufer
2ehedowita K

25 865 0087e h Plan Zim 40 398,50 o c rings Chw
e

r alkenst fäard20 S IBeipz ürd B 6

do do St Pr
do Bl v Gs A

ichtenb Ter O 85 25 85 ,00 do Loin Krmt

48 00 249 lingner Werk s 361,00255
FroebelnZuck 22 870,00785 G inke Hofm 233443 00

w S breydMjahmeyer C e ſ214 78 212r 20 489,00 40900 nie Zemt

448 Schneider 25 78335 00 Ab Nürnbi l

30
Höchster 14406 74 409 409 75356 58 357,00 S315 09319 90 Z Hoesch Bis 247 5Bbg Am P 186 88,50 en

210 15 315,00 al sehrsl ſ802 3
x Kattowitzer 2030 29,50i6 178,7679 17e678 in Rouw 16 330 80 840

Laurahüfts 0335 89
220,00 212,001 Banken ihr Hut I2233, 0 j Mannesm 2 563Oberbedart 81294,50 93

177 00 Caro Hegen 1484 83,50
91 60 Obsecht Kw 17 4,6 75

Orenstein I16 497 503
Phönix Bgb 20

Hapsa
Nordd Lloyd

nitteld Cred RKhb Braunk ſ2061
750,00Nationalbnk do Mettaliw ſf 01360 282 79

O00 Oest Kredit do Stabw 2501 ,50 509
e 12 c 321achsen wie 2 305 50intusiriealt Schunekert 8123 230

Anilin Brl Halskel1 204Siegus Kom I16865 875
tett Vulk 8319 321

Thalo hiseo 301738
Tvurk Tabak
Weserdsehift 10do do S 1 do Lox n Strb e 114785 112 00 Bendia Holzp ſ 6 185 190,0 Schosell Eitort 10Berg Ever v es o en V A ſ12 ooſzs2 do Vorz A 101,00 g l Ber nre i i r r T le ort G ä e l Gut 25286 be Feier ciz ge bie an LeStadtanleihen r B Anh Maseh 12 244,75244 76Gebhard Co 25 306 00319 61 c 775 Löbnert s 280 o er 0 260 00260 00 och u

a dir el en e u über 5 a b e ehe Zecment 9 18903 ehe 29 440 00 140 d her gabe h u es Giehorien r 73 e en h Pr 10 23000 Buderus den Guinea rdo I S e a zem 10 Gek G 39025 t er Sehett 4 570 001870 g imier Otav Minen 622 630do I 87 t Hieonb o 00 105 d Elekir W 10 u c Geneebor C 16 20000300 00 den MAet a 485 00 Sobriltg Huek 6 De Dt Luzemb do Genußschſ 520 540do Rdlsk Ob Vor Ed Btr V 330 33,50 do Vor A 45 e Gr Mar 41500 ne Wachs20 43 00435 50 2 b g Hue edo Siadieyn o Gub Hut 30 790 i ber Maseeb 1 866,00 375 00 b Soler 204,00 a08An Schiffahrts Aktien en u h ä u arſt S Er See i 2o ſo h e e Sx r 2012 2 r alz jr 25 ce alte e eA pen e asch Bau Giess P Cmt do Bergw 25 ISchwelmerEje 16 81 1 4 I 468wo Du o t20 do r e 10 Neu oder I e 236 Gier e e i o Je v r C P Marne 10 ehe hen Crzn 7 e ete Vor wenn Fesr es a en r r h 272 h i h Kronen 107390 10 1 108Zim 1 yw 70 wladbachsehn C D Magirus 14 350,00 342 008egal Strmpf 30 00 en 33251 1456Cwin 190006 Bank A Borihold Mess I2 83080 340 Wo Je Malen Co a r Seite feier re r iel rDresd 1900 ank Aktien Serzelins e r Gade v i o h e s h von r a vo hein stors Hna i I80 iR s Bgw 16 4 Msvieg Sol ee e e e e e an e et en a a nBing Nbg Mot Glauz Zucker 2 Mark Portl Z 25 sie v eEesen 1901 er Hyp Bk e 11400 11176Birkenwerder n h b Goedharijo 480,00444 00Märk wer 7 b eise ine Se e dar er 7 s 8b rankfurt a Ber Kass js 125 20 125 00 Blumen Velt 2100211 Görl Maschin 12 270 00266 00 Markt u Kuhl tet 8Spinn Sohn al e F 4 581905 7,5 10 114 oo r o d Maler V 104 B Klumwe s 15 z do Vagsgon 24 320 50 Mashin Baum 22 377 00 377 008pinner Revp Sonieg P 2 7B Br b Bod Hehb Sob ſo D e en G Woggon 470,00 do Breuer I Sproget Carb in e Kronen WAöoigeb Brahhh7e o 178 c Boeddinghaus e s 351 C reppiner x j22 732 60700 06Breuer V Akt 1 225 0bStadibg Hütte hie r Toa 7 rHiehtenb B i 7375 72 B es 50 168 J Born Braun e Grerenbroieb 15 Man neu 13 o o tohl 4 Nolr r Oost obgent Kr t 192 127Lichter BI Coatralb E z oreigwid Ton r 20 385 00336 00 o Kappe 30 840,00 810,008tabndor f Tr R LAogaeb a chen Br V 201 201 c äeperd W i 20 a o Ktentt B Zu en W Lina a do en Chr e Zalnz 19005 7 Das Privath fe 187 60189 A0Braunk u Brk I 820 320 do Terrain 445,00444 601 do Sorau 20 92000919 50 ein Co witz F
Mannheim lsl 4 Dessau andb 79149,00149,60Braunschw K 1 540 60831 Gr StrehlCem 10 377,75378 5ch do Zittau 26 329,00336 O0 Sttt Bed C Kurso um 2 Uhr
blünchen 1852 t Auiat Br do Jute Spinn 10 375 001572 Grün Bilti g 242 ein Co I 729,00 734 00 do Cham Dijdl to ä Anied B Maeh Bau 462 Gundleeh 12 za hen en war 8parprämienanleihe 380 Kriegaan elhe 7 80 Ppöniszdort n u Weobs 7 72 Br Pril 2 A Gnim Masah ler 880 E Meiner 263 00260 de Se 4 Co 574 Gelsenkirehen 318 75 Harpener 431 00 Caro 283 60Rummeled B rer r Brm Alg Gas Mercur Wonlw 20 410 50 41000 H Ober efart 294 00 D Laxemburg 374 0 Bochumer 435,00e 200,50 33 n i 33 2 I aurat ütte 359,00 Ka towitzer 29950 h eiustaht 51100B tilo Eisenwk x wer gtoi 604 ih T do Wolikäm 769,090207 00 M imosa 24 409 00 405 e z 2 e Se h ne 08r n Krd Alv rewi Sprict Mia 4 deneet 7 09 76 a ſt 2ntun 556 Hamburger Paket 188,50 Nordo LloydWi aer Griſt 9 Brown Boe C Möhble Rüning es o 602 O rn Spiele t 170 00 Hans 913 Hamburg Sod 390 Soman 1900 Se4 Privatbani aEroni g MöhineimBgw l 05 00 c tut fo e Bho phat I887 Kolonislaateile 9650 Pomone 8730do Eyp B u rua Kohblen Muller Gummi 15 272 00 270 00turm A G Dt Petroleum 780via i aller Spotte o 68000 e l

r

S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1921


